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Über bedeutsame Fragen Ihres
Wohlbefindens!

Symptome wie: verminderte Eßlust, Magendruck; Völlegefühl; Magenschmerzen; saures
und bitteres Aufstoßen; Sodbrennen, Brechneigung; Gefühl des Aufgetriebenseins;
Blähungen, kolikartige Leibschmerzen; Darmträgheit; Hartleibigkeit; Verstopfung; Druck in
der Lebergegend, Neigung zu Gallenbeschwerden; Kopfdruck, Kopfschmerzen; nervöse
Reizbarkeit; Verstimmung; Hautausschläge; Mattigkeit; Schwäche. Falls diese Erscheinungen

im Zusammenhang mit den Verdauungsstörungen stehen; Ernährungs-, Stoffwechsel-,

Ausscheidungsstörungen, Harnbeschwerden, dann

können daraus entstehen: Gallensteinbeschwerden, Leberfunktionsstörungen, Magenleiden,
Nierensteinbeschwerden, Rheuma und Gicht, etc.

Das Mittel nun, das seit mehr als 50 Jahren auf so große und mannigfaltige Erfolge in der
Bekämpfung von Erkrankungen und Beschwerden der oben aufgezählten Art zurückblicken
kann, sind die

Mletzko
GALLEN-, LEBER-, NIEREN-. MAGENTROPFEN

klinisch erprobt, zuverlässig zur Regulierung der gesamten Verdauungstätigkeit.

Viele Anerkennungen und Dankschreiben liegen in unserem Büro zur Einsicht auf. Diese
bestätigen immer wieder die vorzügliche und vielseitige Wirksamkeit dieses Präparates:

Urteile bekannter Ärzte: «Infolge seiner nach strengen pharmakologischen Gesichtspunkten

ausgewählten Zusammensetzung wirken die Mletzko-Tropfen schmerzlindernd,
krampflösend, galletreibend, entzündungswidrig, desinfizierend auf Leber, Galle, Magen
und Nieren und ist deshalb angezeigt zur Linderung und Heilung leichterer und mittlerer
Fälle sowie zur Unterstützung schwerer Fälle von Erkrankungen dieser Organe. Unter
anderem zur Behandlung von Gallen- und Nierenkoliken, Gallenstauungen, Gallenblasen- und
Gallengangentzündungen, Leberfunktionsstörungen sowie von katarrhlichen Erkrankungen
von Seiten des Magens und des Darms». Dr. G. H., Berlin.

«Mittel tadellos. Habe dies mit gutem Erfolg bei Rheuma und Gicht gebraucht».
Dr. med. C, Kiel.

«Bin mit Ihren Mletzko-Tropfen sehr zufrieden, weil sich diese bei meiner Frau bei
Gallensteinen und bei mir bei sehr hartnäckiger Obstipation prompt bewährt haben.»

Dr. med. P., Berlin.

Preise: Flasche zu 200 g Fr. 7.—, 500 g Fr. 13.50, 1 Liter Fr. 23,—
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